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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Birken-Gehölz, Torfmoos-Walzenseggen-Erlen-Bruchwald, Schilf-Wasserröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02504

X

In einer von Laub- und Nadelwald umgebenen kleineren Senke befindliches Kesselmoor. Das Zentrum wird von einem Torfmoos-Birken-
Gehölz eingenommen. Die Torfmoosschicht ist dicht, die Birken weisen aber schon Brusthöhen-Durchmesser von 10 bis 15 cm auf und 
Wurmfarn ist stetig vorhanden. Ein Graben führt durch das Moorzentrum. Der Randsumpf ist überwiegend schmal und vegetationslos, nur im 
Südwesten befindet sich ein Schilf-Wasserröhricht sowie ein knapp mittelalter Torfmoos-Walzenseggen-Erlen-Bruchwald.
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Nutzungsintensität
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Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide
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Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Verkehr
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Sphagnum palustre

Alnus glutinosa Dryopteris carthusiana Phragmites australis

Carex elongata


